
An den Obeöürgermeister

Dr. Thomas Jung

Stadt Fürf|

Postfsch

90744 Furth

den 14.03.2017

Betrefi: Lärmschutrantrag am Spielplats. Venusweg / Forther Südstadt

Sehr geehrter Hen Dr. Thomas Jung,

wir, die Anwohner um den Spiclplats am Venusvueg beantragen dringend notwendige
Lärmscfiutzmaßnahmen und bitlen um ein klärend€s G8spräch.

Die Reihenhäuser lm Venuswog waron im ersten Babauungsabschnitl durch
Kleeblattwohnbau eßtellt worden. Dio Freifläche zwischen den Häßern war im
Bebauungsplan nicht als Spielplatz vorgesehen und wurd€ nach Fertigslellung an die Stadt
überEignet. Von Boginn an zeile sicfi ein problemetbcher Efieh der SchallveEtärkung
durch die angrenzenden Hauswände. Anfänglich bemühten sic+r alle Anwohn€r dies im
lnlererse der Kinder zu toledsrEn, dorh mit zunehmender Bebauung in unserEm Stadtvisrtel
in den letzten Jshren hat sich die Frequerz ständig efiöht und \ urde ftr uns Anwohner zu
einar ernsten Behstung,

Der SpielplaE bedignt den g€samten B€zi.k au&rund d6r Tabache, dasa in der nähercn
UrE6bung nach dem Bau unserEr Reihenhäuser große V\rohneinheitsn sowie Kitas und
Kindergärlen tulgten, während hingagen <lie Spielemöglictrkeiten für die Kinder nicht ln
ähnlichen VerhältniBsen milgewachsen sind. Dios hat nach absehbarer Zeil zu einer slarken
VerlagErung in dem Malle gEfohrt, dass sich insbesonderE im Sommer viele Familien samt
Kind€rwägen, Fahnädem etc. und schon ganze Kindergruppen mit Ezieherlnnen oder
TagßBmüttem auf unseren Spielplatr begeben, da, wle wir Gespräctren mit lhnen wbsen,
ihnen der Wbg zum Park zu weit erscheinl und in ihrer unmitlelbar€n Umgebung keine
derarligen Altemativen vorhanden sind. Leid€r wurde von slädtischer S6ite au€, keinem der
Bauträger die Aullage gemacftt, nohyendig Spiemächen einzurichten.

Problematisch eMeist sich di6 T€ndenz violer Eltom, kein \ler8tändnis für die Anliegen und
das Erholungsbedürfnis der Anwohner aufzubring€n. Trots Hinweisschild wird der
AufenthaltBzeitraum bis 20:00 Uhr ignoriert, lautstark Fußball gespielt und die Hauswände
mit Kies beworfen. Kleine Beechädigungen an den Hauswänden und Überdachungen
häufen sich. Die meisten EltBrn reagieren mit Unverständnb, wenn man sie auf die
Einhaltung der Regeln und das Erholungsbedürfnis der Anwohner am Feierabend hinweist,
oft mit dem Nachsak ,selber schuld w€nn men an ein6n SpielplaE zi€ht".

Durch die Melzahl von Kindem, werden die l rege an unseren Häusem zur Rennstrecke für
Roller, Fahräder und Bobbycars umfunktioniert, was sorvohl für die Kinder ab auch uns
Anwohnern sine stetige Gefahr darstellt, da die enge Bebauung zwischen den
Reihenhäusern nur für einen Anwohner Gehweg auagelegt ist und nicht als ,Mafttplatz" des
Ouartiers.
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Durdr dle ung0nstige LagE d€s Spielplatz3s zx,ischen dan ni€drigon Eigenturnshäusem
ergibt sich €in ungemeiner Hall, der jede Unterhaltung eut dein SpielplaE wle durct 6in
Megaphon verstärkt ldingen lässt.

[Mr b€äntragen dringGnd gaobnete Lärmlchutsmaßnahmen, lm lnbresse der spielenden
Kinder at! auch der Anwohner.

Zudem wünsch€n wir uns ltber ein Gespnach mlt lhn n !chr, um nob.n den Mögli.fikeitan
der l-ärmschuhveüesserung ein geelgnetes Konzept fflr dle klintige NuEunO d6€
Spielplatses filr Anwohnerkindor und g6eign6t6 Maßnahmon zur Durchs€fung geltender
Spielplaaegelungen zu erürtam.

Mil fieundlichen Gr{tßen

Die direlden Anwohner des §pielplaEas Venuswrg:

Anlage: Lageplan

nachrichtlich an die Fraklionen: SPD / CSU / Freie V\rähler / Die Linke


